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Liebe Jugend, 
    liebe Freunde,

es ist schon be-
klemmend, wenn 
man sieht, dass 
sich das Men-
schengeschlecht 

über Jahrtausende kaum wei-
terentwickelt hat, weil in kri-
tischen Situationen Dinge zum 
Vorschein kommen, die man 
nur noch als „instinkthaft“ be-
zeichnen kann. Ob es schein-
heiliges Verhalten auf der einen 
oder Hohn und Spott auf der 
anderen Seite sind, beides sind 
Verhaltensmuster, die die zer-
setzende Kraft des „Bösen“ im 
Menschen fast ungeschminkt 
zum Vorschein treten lassen. 
Und die Grenzen sind dabei 
nahezu fließend: Wer für einen 
Augenblick auf der „starken“ 
Seite steht, nutzt diese Positi-
on kraftvoll aus, scheinbar nicht 
wissend, dass sich die Verhält-
nisse in wenigen Augenblicken 
umkehren können.
 
Bin ich, bist du auch ein solch 
extremer Mensch?
 
Die Situationen sind nahezu 
spiegelbildlich zur Zeit Jesu. 
Ich denke an die Begegnungen 
mit den beiden Sünderinnen. 
Welche Rolle hat Jesus einge-
nommen bzw. auf welcher Seite 
stand er? Nun, ich glaube der 
Begriff des „Dazwischengehers“ 
umschreibt es am besten, ohne 
die eine Seite gut zu heißen und 
die andere zu verdammen. Bei-
den Seiten wurde zeitgleich ein 
Spiegel entgegengehalten und 
meistens bedurfte es keiner 
großen Worte mehr…und es 
war alles „g’schwätzt“.
 
Ich denke, dass eben genau 
das heute eine unserer christ-
lichen Kernkompetenzen sein 
muss: Sei ein furchtloser „Da-
zwischengeher“, zuallererst in 
dir und mit dir selbst, dann im 
Umgang mit deinem Nächsten 
und dann –und das ist wohl 
die größte Hürde oder höchste 
Kunst für uns alle- in der Be-
gegnung mit einer Person, die 
nicht dein Freund ist.
 
   Gutes Gelingen!
 
                            Euer Christian

1 Di

2 Mi 20 Uhr Jugendaktion „Fresh up!“ Sickenhausen

3 Do

4 Fr 19 Uhr Stunde der Kirchenmusik 
19.45 Uhr Orchesterprobe

Metzingen
RT-Süd

5 Sa

6 So 9.30 Uhr Entschlafenengottesdienst in den 
Gemeinden

7 Mo

8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr 20 Uhr Örtliche Jugendzusammenkunft 
für RT- Süd

12 Sa

13 So 9.30 Bezirksjugendgottesdienst mit Orchester
anschließend Jugendchorprobe RT-Süd

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr 19 Uhr Redaktionssitzung
20 Uhr Jugendchorprobe RT-Süd

19 Sa

20 So

21 Mo 20 Uhr Örtliche Jugendzusammenkünfte für RT-West RT-West/
Rübgarten

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr 19.45 Orchesterprobe RT-West

26 Sa

27 So

28 Mo

29 Di

30 Mi

31 Do

 März 2011

„Betrug, Anklage, Zerstö-
rung, Schadenfreude – es 
hat sich nichts geändert…“

Den Jugendgottesdienst im Monat März wird Bezirksevangelist 
Probst halten. Der Gottesdienst wird von Jugendchor und Orchester 

umrahmt. Im Anschluss ist noch Jugendchorprobe.

Nähere 
Infos zu dieser 
Jugendaktion 
findet ihr auf 
Seite 3

Ser

Skifreizeit Flims 
11. bis 13. März
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Konfirmanden aktiv // Konfirmandenfreizeit 2011

Ein Wochenende auf dem Lochen

Bei der diesjährigen Konfirmandenfrei-
zeit mit den Bezirken Nürtingen, Reutlin-
gen-Süd und Reutlingen-West war wie-
der einmal „der Lochen“ angesagt.
Wir kamen am Freitag nach einer kurzen 
Fahrt auf den Lochen pünktlich zum 
Abendessen an. Der erste eingeteilte 
Küchendienst hatte schon die Tische ge-
deckt, so dass wir uns mit einer Brotzeit 
stärken konnten. Als dann auch noch je-
der Konfirmand und jeder Betreuer sein 
Zimmer bezogen oder zumindest gefun-
den hatte, ging es gemeinsam zur Turn-
halle nach Tieringen. Hier waren sieben 
Stationen aufgebaut. So mussten wir 
zum Beispiel prominente Stimmen er-
kennen, Knobelaufgaben lösen oder 
einen Hindernisparcours überwinden. 
Dazu wurden wir in Gruppen eingeteilt. 

Die besten Gruppen erwartete ein klei-
ner, geschmackvoller Preis. Nach einer 
Runde Völkerball hatten wir uns ausge-
tobt, und zurück an der Jugendherberge 
erwarteten uns leckere Cocktails. 
Am nächsten Tag gab es um 08.00 Uhr 
Frühstuck, danach hatten wir noch et-
was Freizeit. Dann erlebten wir eine Ju-
gendstunde zum Thema „Zungen“ und 
nutzten dieses Körperteil auch gleich 
zum gemeinsam Singen. 
Jetzt war handwerkliches Geschick ge-
fragt, denn wir mussten einen Flipper 
nachbauen,  bei dem ein Ball mindestens 
15 Sekunden zum durchrollen braucht. 
Danach gab es Mittagessen: Geschnet-
zeltes und Pudding. Nachmittags sind 
wir zum Badcap gefahren und haben uns 
dort in der Wildwasserrutsche vergnügt, 

oder im warmen Außenbecken die Seele 
baumeln lassen. Etwas erschöpft ging 
es zum Abendessen zurück.
Später kam noch unser Apostel und 
erzählte über seine Missionsreisen in 
Afrika. Um halb 10 gab es noch eine 
spannende Nachtwanderung und an-
schließend schauten wir zusammen ei-
nen Film.
Am Sonntag sind wir dann alle zusam-
men nach dem Frühstück in die Kirche 
nach Balingen zur Übertragung des 
Stammapostelgottesdienstes gefahren. 
Danach war das Konfi-Camp vorbei. Es 
war ein schönes Wochenende und es 
war toll, die anderen Konfirmanden bes-
ser kennen zu lernen.
                    (3x Melina & ein bisschen Hilfe)
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Jugend aktiv // Kegelabend der Redaktion

Erst die Arbeit ... dann das Vergnügen!
Die Redaktionsmitglieder unserer Jugendinfo 
sowie einige der eingeladenen Gastredak-
teure trafen sich am 19.02.2011 gegen Abend 
im Sportrestaurant des FC Reutlingen zum 
gemeinsamen Kegeln und Beisammensein.
Der Abend war ein Dankeschön an alle, die 
im letzten Jahr durch ihre tatkräftige Arbeit 
die Herausgabe unserer monatlich erschei-
nenden Jugendinfo unterstützt haben. Noch 
bevor die Runde vollzählig war, begannen 
die ersten eifrigen Sportskanonen bereits mit 
dem Warm-up. Kugel um Kugel flog förmlich 
in Richtung der aufgestellten Kegel und so 
wurden die beiden Bahnen gleich zu Beginn 
auf ihre Tauglichkeit getestet.
Schon als sich auch die letzten Redakteure 
in die Sportgaststätte eingefunden hatten, 
war die Stimmung grandios Nach den mehr 
oder auch weniger erfolgreichen Probewür-
fen wurden dann die ersten heißen Duelle in 
verschiedenen Minispielen in zwei Gruppen 
ausgetragen. Natürlich zehrte das an der 
Substanz und deswegen stärkten sich alle 
kurz darauf bei einem königlichen Festmahl. 
Von Gnocchi über Fitnesssalat oder Pizza 
bis zum deftigen Schnitzel kam alles auf den 
Tisch. Es wurde gelacht und geredet und viel 
Schabernack veranstaltet. Zwischenzeitlich 
blieben auch Materialschäden an der Klei-
dung so mancher Athleten nicht aus, die sich 
mit übermütigem Anlauf auf die Bahn bega-
ben und stürzten.
Während die einen noch mit Essen beschäf-
tigt waren, machten sich die anderen schon 
wieder daran den Besten unter sich auszu-
machen. Sebastian Kugelmann gelangen an 

diesem Abend gleich zwei Volltreffer.
Auch bei den nächsten Spielen wie bsw. 
der „Fuchsjagd“ entpuppte sich so manch 
ein Redaktionsmitglied als erfahrener Kegler 
und fegte den Rest mühelos aus dem Wett-
bewerb. Auch durch den zwischenzeitigen 
Defekt einer Bahn lies sich niemand aus der 
Ruhe bringen und schon nach kurzer Zeit 
konnte bei ausgelassener Stimmung weiter-
gespielt werden.
Leider verging die Zeit, wie immer, viel zu 
schnell wenn es gerade am schönsten ist.

Aber trotzdem war der Abend für alle ein rie-
sen Erfolg und auch als die letzte Kugel ge-
worfen wurde, war noch jeder gut drauf.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Be-
zirksämtern, die uns diesen geselligen Abend 
spendiert haben, dies zeigt uns nicht nur die 
Anerkennung unserer Arbeit, sondern spornt 
uns auch für zukünftige Aufgaben weiter an! 
Zur später Stunden trat dann jeder frohen 
Mutes seinen Heimweg an, voller Vorfreude  
auf eine Wiederholung dieses großartigen         
Events!                                            (Rafael 

Sacharja 8 
Vers 16 

Wort vom Jugendgottesdienst im Februar

„Das ist‘s aber was ihr tun sollt:     
Rede einer mit dem andern Wahrheit und 
richtet recht, schafft Frieden in euren Toren.“

„Fresh up!“- Gemeinden aufgefrischt
Unter diesem Motto wollen wir im März das erste Mal eine neuartige 
Jugendaktion starten. Um in die Gemeinden der Reutlinger Bezirke 
etwas frischen, jugendlichen Wind zu bringen, wird alle zwei Monate 
an einem Mittwochabend eine Gemeinde besucht und deren Chor 
vom Jugendchor unterstützt. 
Jugendliche die nicht im Jugendchor mitsingen sind in diesem             
Gottesdienst natürlich auch herzlich willkommen!

   Der erste „Fresh up!“-Gottesdienst findet bereits am 
   Mittwoch den 2. März um 20 Uhr in Sickenhausen statt!
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Bilder onlineBilder online

Infos zu den Aktivitäten sowie den jeweils 
aktuellen Monatsplan findet Ihr wie immer  

im Internet unter: 
 

www.forum-fasanenhof.de

Forum Fasanenhof

http://Bilder.SüdWest-Info.de

Anmerkung: Die Darstellung bzw. der Aufruf  
von URLs mit Umlauten hängt von der aktuell 

benutzten Browserversion ab.
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   Programm     Jugendtag 2011 in München
zwischen 15 Uhr und 17 Uhr: Abfahrt des 
Busses in Reutlingen nach München ins 
Zeltlager „The Tent“  www.the-tent.com

Genaueres wird noch bekanntgegeben.

ab 20 Uhr: Offene Begegnungsveranstal-
tungen im Freigelände des Olympiaparks, 
Auftritt verschiedener Musikgruppen (u.a. 
Pop und Soul)

11 Uhr: Offizielle Eröffnung des Jugendtags 
in der Olympiahalle

12 Uhr bis 18 Uhr: Programm mit Work-
shops, Podiumsdiskussion, Vorträgen, of-
fenem Singen und anderen Angeboten, 
Freizeit- und Sportangebote. (Für kosten-
pflichtige Freizeitangebote des Olympia-
parks gibt es z.T. Vergünstigungen)

20 Uhr bis ca. 21.30 Uhr: Konzert in der 
Olympiahalle

10 Uhr: Gottesdienst mit dem Bezirksapos-
tel in der Olympiahalle, anschließend offizi-
elles Ende des Jugendtags

nachmittags: Rückfahrt nach Reutlingen

Mehr Infos findet ihr auch unter: www.nak-sued-jugendtag.de

Freitag, 24. Juni

Samstag, 25. Juni  

Sonntag, 26. Juni


